
Etzhorn/OL

Start / Ziel

Fahrtenleiter- Planer Uwe Müller
mit Unterstützung von Irmgard Meyer

55 km Rad / 33Teilnehmende
Begleitung RSC Anhänger u.
Verkehrssicherung:
Olaf Brünen u. Robert Kuhlen
Wetterlage: Sonniges u. freundliches
Wetter mit geringer Bewölkung, Temperaturen von 22° - 29° Kaiserwetter



Kuhlen-Deutschland

Die hybride RSC-Auto-Rad-Fahrt wurde für den
Pfingstmontag geplant. Entweder wird es ein Flop oder man
bleibt dabei und ist gespannt auf das Ergebnis. Unser Planer
und Fahrtenleiter Uwe, unterstützt von Irmgard, konnte
schließlich mit beeindruckenden 33 Teilnehmern überzeugen!

Vater Uwe & Sohn Mathias

Ein schöner Start in den Tag / 55 km vor uns
So trafen wir uns um 07:30 Uhr am Thüler
Vereinsheim, um die Räder und Verpflegung
zu verstauen. 18 Fahrräder fanden Platz auf
dem Anhänger, während die übrigen auf den
Fahrradträgern der hilfsbereiten Autofahrer
untergebracht wurden. Es war ein enges
Höschen, aber alle Fahrräder und Tourer
kamen für die Tour mit KFZ-Unterstützung
bis nach Etzhorn/OL mit.
Gegen 08:30 Uhr angekommen, wurden wir
von Mathias Müller, dem Inhaber der Firma
FarbOL, herzlich empfangen. Er stellte uns
freundlicherweise seine Räumlichkeiten für
unser mitgebrachtes Frühstück zur
Verfügung. Danach hieß es aufsitzen und
hinein in die wunderbare Naturlandschaft.

Egal, ob du
hoch hinaus
willst oder

lieber
bodenständig
bleibst. Hier
gab's genug

Platz für
jeden beim
Frühstück!



Nach 11,5 km legten wir am schwarzen Weg  
“Gummibahn“ eine kleine Trink- und
Sabbelpause ein. Der Gummibahn-Trail ist ein
bekannter Mountainbike- und Radabschnitt im
Oldenburger Land. Er verläuft teilweise auf dem
ehemaligen Bahndamm der Strecke Oldenburg–
Brake (im Volksmund "Gummibahn" genannt) in
der Nähe von Wiefelstede und Rastede (Ortsteil
Heiddeich) 15 Minuten Pause! 10:20 und weiter!

Nächstes Ziel: Wildtierauffangstation in
Rastede-Hankhausen / 17,5 km gegen 10:50 Uhr
Das nächste Ziel war die Wildtierauffangstation
in Rastede-Hankhausen. Herr Klaus Meyer, der
Gründer und Stationsleiter, präsentierte seine
spannende Arbeit mit Tieren und Menschen.

Seht euch am besten in der ARD Mediathek
„Hallo Niedersachsen“ den Beitrag „Mein
Lieblingsplatz: Die Wildtierstation Rastede“ an.
Der drei Minuten lange Beitrag ist bis zum
28.12.26 verfügbar und vermittelt umfassende
Informationen über die dort geleistete Arbeit.

-Nun ging es weiter zum Rasteder Schlosspark,
wo wir das Schloss mit unserem Bild, s. oben,
noch ein bisschen schöner gemacht haben.
12:15 Uhr - LoL!
Nach einer kurzen Fahrt kamen wir schließlich
im Bauernhofcafé Janßen in Rastede an. Dort
wurde uns ein reichhaltiges Grillmittagessen mit
verschiedenen Beilagen serviert, das keine
Wünsche offenließ. Alle waren mehr als satt und
zufrieden. Die Lebensmittel stammen aus
eigener Produktion.



„Auf, auf...“, rief Fahrtenleiter Uwe voller Elan
gegen 13:45 Uhr, um uns wieder in Schwung zu
bringen. Mit den Leckereien vom Janßen-
Bauerncafé noch auf der Zunge und einem
breiten Grinsen im Gesicht, machten wir uns auf
den Weg! 

Nun mussten die Beine  ran, während die
Kilometer nur so dahin flogen bis zur nächsten
wohlverdienten Trinkpause im Ammerland an
den Nethener Teichen Richtung Wiefelstede.
Timing war perfekt!  29°

Frisch gestärkt, setzten wir unsere kulinarische
Reise nach Wiefelstede fort. Nächster Halt:
Renkens Bauerndiele, wo Kaffee und Kuchen in
XXL-Portionen warteten. Die Sympathiepunkte
für unsere Genussfahrten-Gurus, Uwe und
Irmgard, schossen durch die Decke!

—In Neuenkruge gab's noch ne kleine Trinkpause,
und unser Guide Uwe führte uns kurz vor dem
Ziel in Oldenburg Etzhorn noch zum Swarte
Moorsee Ofenerdiek. Der Stopp mit Seeblick war
absolut lohnenswert! Für seine Tourplanung
erhielt Uwe, mit seiner großartigen
Unterstützerin Irmgard Meyer und FarbOL
Mathias Müller, ein dickes Lob vom Vorsitzenden
Rolf Schrandt. Und natürlich war das Dreamteam
Olaf & Robert als Versorgungs- und
Sicherheitsteam einfach unschlagbar! Die
Mitfahrenden waren ebenso stark beeindruckt!
Großer Beifall von Allen !! 19 Uhr in Thüle!!
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